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BIOS der Referenten 

 Marcus Bätke: Feuerwehr Hamburg / FeuerKrebs 

  

 Uwe Häubner: Berliner Feuerwehr 

 

Jan Südmersen: Berufsfeuerwehr Osnabrück / Feuerwehrhandwerk 

 
 

 Markus Hauser: Berufsfeuerwehr Stuttgart 

 
 

 

Marcus ist 1969 in Hamburg geboren. Nach der Jugendfeuerwehr ist  
er über die Freiwillige Feuerwehr zur Berufsfeuerwehr gekommen. 
Bevor er 2012 freigestellter Personalrat wurde versah er Dienst auf  
mehreren Wachen der Hansestadt im Abwehrenden Brandschutz und  
Rettungsdienst. 
Seit 2014 liegt sein Schwerpunkt im Thema Krebsvorsorge und Versorgung  
von Feuerwehrangehörigen nach einer Erkrankung. 
 

Uwe ist gebürtiger Rostocker und hat seine Wurzeln hier in der 
Freiwilligen Feuerwehr, als Kreisausbilder und in der TEL. In der 
Hauptstadt war er als Wachabteilungsführer eingesetzt bevor er als 
Fachlehrer an der Berliner Feuerwehr- und Rettungsdienst Akademie tätig 
wurde. 
Hier ist er stellvertretender Lehrgruppenleiter Brandbekämpfung und 
Atemschutz und für die Fortschreibung des Atemschutznotfalltrainings 
und der Atemschutztrainierten Staffel verantwortlich. 

Jan entspringt auch der Jugendfeuerwehr und heute noch Mitglied der 
Feuerwehr Wallenhorst und Oyenhausen. Nach dem Studium hat er im 
gehobenen feuerwehrtechnischen Dienst der Stadt Osnabrück 
angefangen wo er seit 1999 die Sachgebiete Einsatzkonzeption, 
Ausbildung und Rettungsdienst leitet. 
Als Begründer von @ fire und Mit-Initatior der Vergleichswettkämpfe 
Verkehrsunfälle in Deutschland ist er Mittlerweile mit seiner Firma 
Feuerwehrhandwerk bei Feuerwehren vor Ort und bietet hier Schulungen 
an. 

Markus ist durch die Jugendfeuerwehr zu seinem Beruf gekommen. 
Nach dem Studium der Luft und Raumfahrtechnik schlug er die 
Ausbildung zum höheren feuerwehtechnischen Dienst ein, war erst 
stellvertretender Leiter des vorbeugenden Brandschutzes und ist 
mittlerweile Abteilungsleiter der Abteilung Einsatz in der 
Schwabenmetropole. 
In wenigen Wochen promoviert er im Bereich Chemische Sicherheit und 
Abwehrender Brandschutz   


